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343. Fehlerberichtigung 

 
Die im Mitteilungsblatt vom 05. Mai 2010. 22. Stück, unter Nr. 242 kundgemachte Änderung des 
Entwicklungsplans der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck wird wie folgt berichtigt: 
 

1.  In Punkt II.1.2. Lehre und universitäre Weiterbildung wird in der Tabelle 
Vorgängerstudien/Studien pro Fakultät im Wintersemester 09/10/Geplante Studien bei der 
Rechtswissenschaftlichen Fakultät in der 7. Zeile in der Spalte Studien pro Fakultät im 
Wintersemester 09/10 folgender Eintrag gelöscht und in der Spalte Geplante Studien 
aufgenommen: 

 
DR PhD Doktoratsstudium Italienisches Recht l) 

 
 

 Für das Rektorat: Für den Universitätsrat: 

 Rektor o. Univ.-Prof. Dr. Karlheinz Töchterle o. Univ.-Prof. DDr. Johannes Michael Rainer 

344. Änderung des Entwicklungsplans der Leopold-Franzens-Universität 
Innsbruck 

 
Das Rektorat der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck hat gemäß § 22 Abs. 1 Z 2 des 
Universitätsgesetzes 2002 nach Stellungnahme des Senats und mit Genehmigung des 
Universitätsrats vom 22.06.2010 den Entwicklungsplan der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck 
2010-2015, kundgemacht im Mitteilungsblatt vom 02. Juli 2009, 103. Stück, Nr. 373, zuletzt 
geändert im Mitteilungsblatt der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck vom 05. Mai 2010, 22. 
Stück, Nr. 242, samt Fehlerberichtigung im Mitteilungsblatt vom 07.07.2010, 47. Stück, Nr. 343 
wie folgt geändert:  
 
1. In Punkt II.1.2. Lehre und universitäre Weiterbildung  
 
• hat die im Anschluss an die der Tabelle Vorgängerstudien/Studien pro Fakultät/Geplante 

Studien angeführten Fußnoten die Fußnote e) neu zu lauten:  
 

e)  Die Aufsplittung des BA Geo- und Atmosphärenwissenschaften muss 
kostenneutral erfolgen und es müssen Synergien in größtmöglichem 
Ausmaß genutzt werden. 

 
• wird im Anschluss an die Tabelle Vorgängerstudien/Studien pro Fakultät/Geplante Studien bei 

den Fußnoten eine Zeile eingefügt und aufgenommen:  
 

u)  gemeinsames Studienprogramm gemäß § 51 Abs. 2 Z 27 UG 

 
• hat in der Tabelle Vorgängerstudien/Studien pro Fakultät/Geplante Studien bei der Fakultät für 

Bildungswissenschaften die 4. Zeile in der Spalte Geplante Studien neu zu lauten: 
 

MA European Youth Studies u) 
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• hat in der Tabelle Vorgängerstudien/Studien pro Fakultät/Geplante Studien bei der Fakultät für 
Rechtswissenschaft die 7. Zeile in der Spalte Geplante Studien neu zu lauten: 

 
DR PhD Doktoratsstudium Italienisches Recht l) u) 

 
2. Punkt III. Entwicklung der Fakultäten und Professuren  
 
• In Punkt III.3. Fakultät für Betriebswirtschaft hat in der Tabelle Professuren die 5. Zeile wie 

folgt neu zu lauten: 
 

Fakultät für Betriebswirtschaft 
Zu besetzen 
im Jahr 

Widmung Bemerkungen 

2013 Betriebswirtschaftslehre mit dem 
Schwerpunkt Organisation 

Professur 

 
• In Punkt III.4. Fakultät für Bildungswissenschaften, hat in der Tabelle Professuren die 2. Zeile 

wie folgt neu zu lauten:  
 

Fakultät für Bildungswissenschaften 
Zu besetzen 
im Jahr 

Widmung Bemerkungen 

2010 Erziehungswissenschaft mit 
Schwerpunkt: Pädagogische 
Professionalisierung und Beratung 

Professur 

 
• In Punkt III.7. Fakultät für Geo- und Atmosphärenwissenschaften hat in der Tabelle 

Professuren die 3. Zeile neu zu lauten:  
 

Fakultät für Geo- und Atmosphärenwissenschaften 
Zu besetzen 
im Jahr 

Widmung Bemerkungen 

2013 Sedimentologie und Regionale Geologie Professur 
 
 

 Für das Rektorat: Für den Universitätsrat: 

 Rektor o. Univ.-Prof. Dr. Karlheinz Töchterle o. Univ.-Prof. DDr. Johannes Michael Rainer 

345. Richtlinie des Rektorats der Universität Innsbruck betreffend den Nachweis 
der allgemeinen Universitätsreife für die Zulassung zu einem 
Doktoratsstudium durch den Abschluss eines Bachelorstudiums 

Das Rektorat hat in seiner Sitzung vom 23.06.2010 die Regelungen für die Zulassung zum 
Doktoratsstudium auf Grund eines Bachelorstudiums gemäß § 64 Abs. 4a UG beschlossen: 
 
 
§ 1. Voraussetzungen 
 
Der Nachweis der allgemeinen Universitätsreife für die Zulassung zu einem Doktoratsstudium kann 
dann durch den Abschluss eines fachlich in Frage kommenden Bachelorstudiums erbracht werden, 
wenn 
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(1) das Bachelorstudium innerhalb der vorgesehenen Studienzeit abgeschlossen wurde, 
(2) alle Module des Bachelorstudiums mit der Note „sehr gut“ beurteilt wurden, 
(3) die schriftliche Zusage einer oder eines Angehörigen der Universität Innsbruck mit 

Lehrbefugnis (venia docendi) über die Bereitschaft zur Übernahme der Betreuung der 
Dissertation als Hauptbetreuerin oder Hauptbetreuer vorliegt und  

(4) die Antragstellerin oder der Antragsteller die notwendigen fachlichen und persönlichen 
Voraussetzungen für den erfolgreichen Abschluss des Doktoratsstudiums mitbringt. 

 
 
§ 2. Verfahren 
 
(1) Das Rektorat wird bei der Überprüfung der Voraussetzungen von einem Gremium beraten, das 
von dem für die Zulassung zum Studium zuständigen Rektoratsmitglied einberufen und geleitet wird. 
Dieses Gremium besteht weiters aus der Vizerektorin oder dem Vizerektor für Forschung, der 
fachlich zuständigen Fakultätsstudienleiterin oder dem fachlich zuständigen Fakultätsstudienleiter 
sowie einer oder einem weiteren fachlich geeigneten Angehörigen der Universität Innsbruck mit 
Lehrbefugnis. 
 
(2) Die Antragstellerinnen oder Antragsteller haben ihr Ansuchen auf Zulassung zum 
Doktoratsstudium spätestens vier Wochen vor Ablauf der allgemeinen Zulassungsfrist bei der 
Studienabteilung einzubringen. Dem Ansuchen sind folgende Unterlagen beizuschließen: 
 

(1) Zeugnis über das Bachelorstudium, 
(2) Bescheid über die Verleihung des akademischen Grades, 
(3) Bachelorarbeit(en), 
(4) Lebenslauf, 
(5) Motivationsschreiben und 
(6) Exposé über die geplante Dissertation 

 
(3) Die Antragstellerinnen oder Antragsteller werden vom Beratungsgremium zu einem persönlichen 
Gespräch geladen. 
 
(4) Bei Vorliegen der Voraussetzungen gemäß § 1 wird die Antragstellerin oder der Antragsteller 
zum Doktoratsstudium zugelassen. 
 

Für das Rektorat 

ao. Univ.-Prof. Dr. Margret Friedrich  
Vizerektorin für Lehre und Studierende

346. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG 2002, Abschluss von 
Rechtsgeschäften im Rahmen von Projekten der Universität Innsbruck 

Der Leiter der Organisationseinheit Institut für Geographie hat Herrn O.Univ.-Prof. Dr. Axel Borsdorf 
bis auf Widerruf zum Abschluss von Rechtsgeschäften bevollmächtigt, die zur Erfüllung des ihm als 
Projektleiter verantwortlich übertragenen Projektes "Costs of Natural Hazards" notwendig sind. Für 
eine Überschreitung der Vollmacht haftet der Bevollmächtigte persönlich.  
 

O.Univ.-Prof. Dr. Johann Stötter 

Leiter der Organisationseinheit Institut für Geographie
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347. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG 2002, Abschluss von 
Rechtsgeschäften im Rahmen von Projekten der Universität Innsbruck 

 
Der Leiter der Organisationseinheit Institut für Sprachen und Literaturen hat Herrn Univ.Prof. 
M.A.Dr. Sebastian Donat bis auf Widerruf zum Abschluss von Rechtsgeschäften bevollmächtigt, die 
zur Erfüllung der ihm als Projektleiter verantwortlich übertragenen Projekte  
"Goethes "West-östlicher Divan" und seine Übersetzung im Spannungsfeld von Weltliteratur, 
Orientalismus und Okzidentalismus" 
„Städtebauliche Konzeption Campagnereiterareal“ 
notwendig sind. Für eine Überschreitung der Vollmacht haftet der Bevollmächtigte persönlich.  
 

Univ.-Prof. Dr. Manfred Kienpointner 

Leiter der Organisationseinheit Institut für Sprachen und Literaturen

348. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG 2002, Abschluss von 
Rechtsgeschäften im Rahmen von Projekten der Universität Innsbruck 

 
Der Leiter der Organisationseinheit Institut für Konstruktion und Materialwissenschaften hat Herrn 
Univ.Prof. Dipl.-Ing. Michael Flach bis auf Widerruf zum Abschluss von Rechtsgeschäften 
bevollmächtigt, die zur Erfüllung des ihm als Projektleiter verantwortlich übertragenen Projektes 
"Zylindrischer Holzcontainer Refugia Obernberger See" notwendig sind. Für eine Überschreitung 
der Vollmacht haftet der Bevollmächtigte persönlich.  
 

Univ.Prof. Dipl.-Ing.Dr.techn. Gerhard Lener 

Leiter der Organisationseinheit Institut für Konstruktion und Materialwissenschaften

349. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG 2002, Abschluss von 
Rechtsgeschäften im Rahmen von Projekten der Universität Innsbruck 

 
Der Leiter der Organisationseinheit Institut für Geographie hat Herrn Ao.Univ.-Prof. Dr. Hanns 
Kerschner bis auf Widerruf zum Abschluss von Rechtsgeschäften bevollmächtigt, die zur Erfüllung 
des ihm als Projektleiter verantwortlich übertragenen Projektes "Erstellung eines Gletscherkatasters 
der Autonomen Provinz Bozen für den Gletscherstand 2006" notwendig sind. Für eine 
Überschreitung der Vollmacht haftet der Bevollmächtigte persönlich.  
 

O.Univ.-Prof. Dr. Johann Stötter 

Leiter der Organisationseinheit Institut für Geographie
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350. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG 2002, Abschluss von 
Rechtsgeschäften im Rahmen von Projekten der Universität Innsbruck 

 
Der Leiter der Organisationseinheit Institut für Konstruktion und Materialwissenschaften hat Herrn 
Dr. Anton Kraler bis auf Widerruf zum Abschluss von Rechtsgeschäften bevollmächtigt, die zur 
Erfüllung des ihm als Projektleiter verantwortlich übertragenen Projekte  
 
"Schalluntersuchungen in Holzbauten - Südtirol" 
„Firmenüberwachung htt15“ 
 
 notwendig sind. Für eine Überschreitung der Vollmacht haftet der Bevollmächtigte persönlich.  
 

Univ.Prof. Dipl.-Ing.Dr.techn. Gerhard Lener 

Leiter der Organisationseinheit Institut für Konstruktion und Materialwissenschaften

351. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG 2002, Abschluss von 
Rechtsgeschäften im Rahmen von Projekten der Universität Innsbruck 

 
Der Leiter der Organisationseinheit Institut für Botanik hat Herrn Ao.Univ.-Prof. Mag.Dr. Klaus Dieter 
Oeggl bis auf Widerruf zum Abschluss von Rechtsgeschäften bevollmächtigt, die zur Erfüllung des 
ihm als Projektleiter verantwortlich übertragenen Projektes "5. Milestone Meeting SFB Himat"  
notwendig sind. Für eine Überschreitung der Vollmacht haftet der Bevollmächtigte persönlich.  
 

Univ.-Prof. Dr. Cornelius Lütz 

Leiter der Organisationseinheit Institut für Botanik

352. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG 2002, Abschluss von 
Rechtsgeschäften im Rahmen von Projekten der Universität Innsbruck 

 
Der Leiter der Organisationseinheit Institut für Botanik hat Herrn  Ass.-Prof. Mag.Dr. Konrad Pagitz 
bis auf Widerruf zum Abschluss von Rechtsgeschäften bevollmächtigt, die zur Erfüllung des ihm als 
Projektleiter verantwortlich übertragenen Projektes "BBT - Neophytenentwicklung und 
Deponiemanagement" notwendig sind. Für eine Überschreitung der Vollmacht haftet der 
Bevollmächtigte persönlich.  
 

Univ.-Prof. Dr. Cornelius Lütz 

Leiter der Organisationseinheit Institut für Botanik
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353. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG 2002, Abschluss von 
Rechtsgeschäften im Rahmen von Projekten der Universität Innsbruck 

 
Der Leiter der Organisationseinheit Institut für Sportwissenschaft hat Frau Mag. Elena Pocecco bis 
auf Widerruf zum Abschluss von Rechtsgeschäften bevollmächtigt, die zur Erfüllung des ihr als 
Projektleiterin verantwortlich übertragenen Projektes "Effekt akuter Hypoxie auf die motorische 
Handlungsschnelligkeit (Agility)" notwendig sind. Für eine Überschreitung der Vollmacht haftet die 
Bevollmächtigte persönlich.  
 

Univ.-Prof. Mag.DDr. Martin Burtscher 

Leiter der Organisationseinheit Institut für Sportwissenschaft

354. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG 2002, Abschluss von 
Rechtsgeschäften im Rahmen von Projekten der Universität Innsbruck 

 
Der Leiter der Organisationseinheit Institut für Germanistik hat Frau Ao.Univ.-Prof. Mag.Dr. Elfriede 
Pöder bis auf Widerruf zum Abschluss von Rechtsgeschäften bevollmächtigt, die zur Erfüllung des 
ihr als Projektleiterin verantwortlich übertragenen Projektes "YYY" notwendig sind. Für eine 
Überschreitung der Vollmacht haftet die Bevollmächtigte persönlich.  
 

Univ.Prof. Dr. Stefan Neuhaus 

Leiter der Organisationseinheit Institut für Germanistik

355. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG 2002, Abschluss von 
Rechtsgeschäften im Rahmen von Projekten der Universität Innsbruck 

 
Der Leiter der Organisationseinheit Institut für Infrastruktur hat Herrn ao.Univ.Prof. Dipl.-Ing.Dr. 
Günter Prager bis auf Widerruf zum Abschluss von Rechtsgeschäften bevollmächtigt, die zur 
Erfüllung des ihm als Projektleiter verantwortlich übertragenen Projektes "Beobachtung und 
Messung des Verhaltens einer neu entwickelten Weiche auf elastisch gelagerten Einzelstützpunkten 
im Arlbergtunnel" notwendig sind. Für eine Überschreitung der Vollmacht haftet der Bevollmächtigte 
persönlich.  
 

O.Univ.-Prof. Dipl.-Ing.Dr. Wolfgang Rauch 

Leiter der Organisationseinheit Institut für Infrastruktur
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356. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG 2002, Abschluss von 
Rechtsgeschäften im Rahmen von Projekten der Universität Innsbruck 

 
Der Leiter der Organisationseinheit Institut für Mikrobiologie hat Herrn Ass.-Prof. Mag.Dr. Thomas 
Pümpel bis auf Widerruf zum Abschluss von Rechtsgeschäften bevollmächtigt, die zur Erfüllung des 
ihm als Projektleiter verantwortlich übertragenen Projektes "Bestimmung des Nutzvolumens und 
Mischverhaltens von Bioreaktoren" notwendig sind. Für eine Überschreitung der Vollmacht haftet 
der Bevollmächtigte persönlich.  
 

Univ.-Prof. Dr. Franz Schinner 

Leiter der Organisationseinheit Institut für Mikrobiologie

357. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG 2002, Abschluss von 
Rechtsgeschäften im Rahmen von Projekten der Universität Innsbruck 

 
Die Leiterin der Organisationseinheit Institut für Ökologie hat Herrn Mag. Alexander Rief bis auf 
Widerruf zum Abschluss von Rechtsgeschäften bevollmächtigt, die zur Erfüllung des ihm als 
Projektleiter verantwortlich übertragenen Projektes "Herbivory in soil mesofauna " notwendig sind. 
Für eine Überschreitung der Vollmacht haftet der Bevollmächtigte persönlich.  
 

Univ.Prof. Dr. Ulrike Tappeiner 

Leiter der Organisationseinheit Institut für Ökologie

358. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG 2002, Abschluss von 
Rechtsgeschäften im Rahmen von Projekten der Universität Innsbruck 

 
Der Leiter der Organisationseinheit Institut für Konstruktion und Materialwissenschaften hat Herrn 
Univ.Prof. Dipl.-Ing.Dr.techn. Wolfgang Streicher bis auf Widerruf zum Abschluss von 
Rechtsgeschäften bevollmächtigt, die zur Erfüllung des ihm als Projektleiter verantwortlich 
übertragenen Projektes "Evaluierung Energieeffizienz und Betriebsverhalten von solarthermischen 
Kühlanlagen zur Gebäudekühlung in Österreich" notwendig sind. Für eine Überschreitung der 
Vollmacht haftet der Bevollmächtigte persönlich.  
 

Univ.Prof. Dipl.-Ing.Dr.techn. Gerhard Lener 

Leiter der Organisationseinheit Institut für Konstruktion und Materialwissenschaften
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359. Erteilung der Lehrbefugnis 

Das Rektorat der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck hat Mag. Dr. Kurt Scharr gemäß § 103 
des Universitätsgesetzes 2002 die Lehrbefugnis für das Fach „Österreichische Geschichte“ erteilt. 
 

Das Rektorat der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck hat Dr. Manuel Pellissetti gemäß § 103 
des Universitätsgesetzes 2002 die Lehrbefugnis für das Fach „Mechanik“ erteilt. 
 

Für das Rektorat: 

o. Univ.-Prof. Dr. Karlheinz Töchterle 
Rektor

360. Kundmachung der Ausschreibung der Wahl der Vertreterinnen und 
Vertreter der Universitätsprofessorinnen und Universitätsprofessoren (§ 97 
Universitätsgesetz 2002) einschließlich der Leiterinnen und Leiter von 
Organisationseinheiten mit Forschungs- und Lehraufgaben, die keine 
Universitätsprofessorinnen und Universitätsprofessoren sind, als Mitglieder 
und Ersatzmitglieder des Senats gemäß § 4 der Wahlordnung des Senats 
der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck (kundgemacht im 
Mitteilungsblatt vom 20. April 2010, 19. Stück, Nr. 173) 

 
Die Wahl findet am Donnerstag, den 30. September 2010, von 09:00 bis 17:00 Uhr, statt. 
 
Ort: Sitzungsraum des Rektorats, Universitäts-Hauptgebäude, Innrain 52, 3. OG, Zi.Nr. 3114 
Zahl der zu wählenden Mitglieder: 13 
Zahl der zu wählenden Ersatzmitglieder: mindestens 13 
 
Der für das aktive und passive Wahlrecht maßgebliche Stichtag ist der Tag der Ausschreibung der 
Wahl im Mitteilungsblatt der Universität Innsbruck (07.07.2010).  
 
Das Wählerverzeichnis liegt ab Mittwoch, den 14. Juli 2010 bis einschließlich Mittwoch, den 21. Juli 
2010, zur allgemeinen Einsicht auf.  
 
Ort: Fakultätenservicestelle, Bruno Sander Haus, Innrain 52; Zeit: 09:00 bis 12:00 Uhr. 
 
Gegen die Aufnahme oder Nichtaufnahme einer oder eines Angehörigen der genannten 
Personengruppe in das Wählerverzeichnis kann während der Einsichtsfrist Einspruch an die 
zuständige Wahlkommission erhoben werden. Gegen diese Einsprüche entscheidet die 
Wahlkommission innerhalb von drei Tagen nach Einlangen des Einspruchs. Ein Rechtsmittel gegen 
die Entscheidung der Wahlkommission ist nicht zulässig. 
 
Wahlvorschläge sind bis spätestens Donnerstag, den 19. August 2010, schriftlich beim Vorsitzenden 
der Wahlkommission (Christoph Ulf, Institut für Alte Geschichte und Altorientalistik, Zentrum für Alte 
Kulturen, Langer Weg 11) entsprechend den Bedingungen § 6 Abs. 2 der Wahlordnung 
einzubringen.  
 

Univ.- Prof. Mag. Dr. Christoph Ulf  

Vorsitzender der Wahlkommission 
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361. Ausschreibung: AK-Förderpreise für Diplomarbeiten- bzw. Masterarbeiten 
und Dissertationen 

 
 

Zum dritten Mal schreibt die Arbeiterkammer Tirol Förderpreis für Studierende aus, die sich in ihrer 
Diplom- bzw. Masterarbeit sowie Dissertation mit den wirtschaftlichen, sozialen, beruflichen und 
kulturellen Themen von Arbeitnehmern beschäftigen möchten.  
 
Das Stipendium für eine Diplom- bzw. Masterarbeit beträgt € 1. 200,--, das Stipendium für eine 
Dissertation € 1. 800,--. Zusätzlich können etwaige Unkostenbeiträge bis zu max. € 900,-- an die 
Studierenden refundiert werden. 
 
 
Bewerben können sich Studierende für folgende Themen: 
 
Diplom- bzw. Masterarbeit: Lehrlingsbeschäftigung zwischen auftragsbezogener Arbeit und 
berufsbildgemäßer Ausbildung (in kleineren Gewerbebetrieben) 
 
Diplom- bzw. Masterarbeit: Auswirkungen des Kinderbetreuungsgeldes auf das Erwerbs- und 
Wiedereinstiegsverhalten von Frauen 
 
Dissertation: Nachhilfesituation bei Schüler/innen im EU-Vergleich 

 

 
Voraussetzungen für die Bewerbung 
 
- Die studienrechtlichen Voraussetzungen müssen gegeben sein.  
 
- Eine AK-Mitgliedschaft von Seiten der Studierenden oder deren Eltern wird nicht zwingend 

vorausgesetzt, sie kann jedoch bei Vorhandensein von mehreren aussagekräftigen 
Bewerbungen als Kriterium entscheidend sein. 

 
- Der/die Student/in muss die Betreuung der wissenschaftlichen Arbeit auf der 

Universität/Hochschule sicherstellen und die Kontaktadresse der Betreuungsperson bekannt 
geben. 

 
Bewerbungsunterlagen sind per Post zu richten an die  
Bildungspolitische Abteilung der AK Tirol, 
z. H. Frau Mag. Barbara Schermer, 
Maximilianstraße 7, 6020 Innsbruck. 
 
Nähere Informationen zum AK-Förderpreis unter http://www.ak-tirol.com/online/ak-foerderpreis-
37872.html oder Tel.: 0800 22 55 22 – 1501. 
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362. Ausschreibung der Stelle einer/eines Universitätsprofessorin/ 
Universitätsprofessors für Angewandte Chemie – Textilchemie 

 
Am Forschungsinstitut für Textilchemie und Textilphysik der Fakultät für Chemie und Pharmazie der 
Leopold-Franzens-Universität Innsbruck ist die Stelle einer/eines 

 
Universitätsprofessorin/Universitätsprofessors 

für 
Angewandte Chemie – Textilchemie 

 
zu besetzen. Es handelt sich um eine Professur gemäß § 99 Abs. 3 UG 2002. Die Anstellung erfolgt 
in Form eines auf sechs Jahre befristeten privatrechtlichen Arbeitsverhältnisses mit der Universität. 
Eine unbefristete Verlängerung ist auf Antrag bei positivem Ergebnis einer Qualifikationsprüfung 
möglich. Diese Stelle ist nur für Universitätsdozentinnen und Universitätsdozenten (§ 94 Abs. 2 Z 2 
UG 2002) der Universität Innsbruck vorgesehen. 
 
 
AUFGABEN 
 
Erwünschte Forschungsschwerpunkte sollen in der Textil- und Faserchemie, insbesondere im 
Bereich der Farbstoffchemie und Polymerwissenschaften liegen. 
 
Die enge Zusammenarbeit mit den Arbeitsbereichen Material- und Nanowissenschaften (Advanced 
Materials) wird erwartet. 
 
Die Lehre umfasst die Betreuung einschlägiger Lehrveranstaltungen in den Studienrichtungen 
Chemie und Material- und Nanowissenschaften. 
 
Die Mitarbeit in der akademischen Selbstverwaltung gilt als selbstverständlich. 
 
 
ANSTELLUNGSERFORDERNISSE 
 
a) eine der Verwendung entsprechende abgeschlossene inländische oder gleichwertige 

ausländische Hochschulbildung; 
b) einschlägige Lehrbefugnis (Habilitation); 
c) Publikationen in führenden internationalen referierten Fachzeitschriften; 
d) Kompetenz mit experimenteller Forschung im Bereich der Textilchemie und Textilphysik und 

Erfahrungen mit facheinschlägigen industriellen Kooperationen; 
e) Einbindung in die internationale Forschung;  
f) interdisziplinäres Arbeiten im Bereich der Materialwissenschaften; 
g) facheinschlägige Auslandserfahrung; 
h) ausgeprägte didaktische Fähigkeiten; 
i) Erfahrung in der Einwerbung von Forschungsmitteln; 
j) Qualifikation zur Führungskraft. 
 
 
Bewerbungen sind bis spätestens 
 

04.08.2010 
 
an den Rektor der Universität Innsbruck, o.Univ.-Prof. Dr. Karlheinz Töchterle, Innrain 52, 6020 
Innsbruck zu richten. 
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Die Bewerbungsunterlagen sollen jedenfalls enthalten: Lebenslauf mit einer Beschreibung des 
wissenschaftlichen und beruflichen Werdeganges, Liste der wissenschaftlichen Veröffentlichungen, 
der Vorträge sowie der sonstigen wissenschaftlichen Arbeiten und Projekte, Beschreibung 
abgeschlossener, laufender und geplanter Forschungstätigkeiten und die fünf wichtigsten Arbeiten. 
Die Bewerbungsunterlagen sind jedenfalls digital (CD, E-Mail usw.) beizubringen. Die Papierform ist 
optional. 
 
 

o.Univ.-Prof. Dr. Karlheinz TÖCHTERLE 

R e k t o r

363. Ausschreibung der Stelle einer/eines Universitätsprofessorin/ 
Universitätsprofessors für Betriebswirtschaftslehre mit dem Schwerpunkt 
Branding 

 
Am Institut für Strategisches Management, Marketing und Tourismus der Fakultät für 
Betriebswirtschaft der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck ist die Stelle einer/eines  
  

UNIVERSITÄTSPROFESSORIN/UNIVERSITÄTSPROFESSORS  
FÜR 

BETRIEBSWIRTSCHAFTSLEHRE  
MIT DEM SCHWERPUNKT BRANDING  

  
zu besetzen. Es handelt sich um eine Professur gemäß § 99 Abs. 3 UG 2002. Die Anstellung erfolgt 
in Form eines auf sechs Jahre befristeten privatrechtlichen Arbeitsverhältnisses mit der Universität. 
Eine unbefristete Verlängerung ist auf Antrag bei positivem Ergebnis einer Qualifikationsprüfung 
möglich. Diese Stelle ist nur für Universitätsdozentinnen und Universitätsdozenten (§ 94 Abs. 2 Z 2 
UG 2002) der Universität Innsbruck vorgesehen.  
 
AUFGABEN 
 
Aufgabe der Professorin/des Professors ist die Vertretung des Faches Branding in Forschung und 
Lehre.   
Die Professorin/der Professor soll vor dem Hintergrund eines sozialwissenschaftlich fundierten 
Forschungsansatzes international anschlussfähig empirisch und theoretisch im Fach Branding 
forschen. Sie/er soll sich am Forschungszentrum Strategic Management, Branding and Innovation 
und an der Forschungsplattform Organizations and Society beteiligen.  
 
Publikationstätigkeit in hochwertigen internationalen Fachzeitschriften sowie Kooperation mit 
internationalen Forschungs- und/oder Projektpartner/innen werden ebenso erwartet wie die 
Einwerbung von Drittmitteln.  
 
Die Lehre umfasst die Betreuung von Lehrveranstaltungen im Bereich Marketing des 
Bachelorstudiums der Fakultät, im Masterstudium „Strategic Management“ sowie im PhD- Studium 
der Fakultät für Betriebswirtschaft.  
 
Darüber hinaus wird erwartet, dass sich die Professorin/der Professor an der strategischen 
Weiterentwicklung der Fakultät für Betriebswirtschaft sowie an der akademischen Selbstverwaltung 
beteiligt.  
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ANSTELLUNGSERFORDERNISSE 
 
a) eine der Verwendung entsprechende abgeschlossene inländische oder gleichwertige 

ausländische Hochschulbildung; 
b) einschlägige Lehrbefugnis (Habilitation); 
c) Publikationen in führenden internationalen referierten Fachzeitschriften; 
d) Einbindung in die internationale Forschung;  
e) interdisziplinäres Arbeiten im Bereich des Branding; 
f) facheinschlägige Auslandserfahrung; 
g) ausgeprägte didaktische Fähigkeiten; 
h) Erfahrung in der Einwerbung von Forschungsmitteln; 
i) Fähigkeit zur Führung von Teams im Bereich der Forschung und Lehre.  
 
Bewerbungen sind bis spätestens 
 

04.08.2010 
 
an den Rektor der Universität Innsbruck, o. Univ.-Prof. Dr. Karlheinz Töchterle, Innrain 52, 6020 
Innsbruck zu richten.  
 
  
Die Bewerbungsunterlagen sollen jedenfalls enthalten: Lebenslauf mit einer Beschreibung des 
wissenschaftlichen und beruflichen Werdeganges; Publikationsliste; Liste der durchgeführten 
Projekte (inkl. Fördergeber, Laufzeit und Fördersumme); Konzept für die am Institut für Marketing, 
Strategisches Management und Tourismus geplanten Forschungsaktivitäten; Aufstellung der 
bisherigen Lehrtätigkeit; die fünf wichtigsten fachspezifischen Publikationen in elektronischer Form. 
Die Bewerbungsunterlagen sind digital (CD, E-mail) beizubringen; die Papierform ist optional.  
 

o. Univ.-Prof. Dr. Karlheinz TÖCHTERLE 

R e k t o r

364. Ausschreibung der Stelle einer/eines Universitätsprofessorin/ 
Universitätsprofessors für Betriebswirtschaftslehre mit dem Schwerpunkt 
Financial Accounting 

 
Am Institut für Rechnungswesen, Steuerlehre und Wirtschaftsprüfung der Fakultät für 
Betriebswirtschaft der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck ist die Stelle einer/eines 
 

UNIVERSITÄTSPROFESSORIN/UNIVERSITÄTSPROFESSORS 
FÜR 

BETRIEBSWIRTSCHAFTSLEHRE 
mit dem Schwerpunkt Financial Accounting 

 
in Form eines unbefristeten privatrechtlichen Arbeitsverhältnisses mit der Universität zu besetzen.  
 
 
AUFGABEN 
 
Aufgabe der Professorin/des Professors ist die Vertretung des Faches Financial Accounting in 
Forschung und Lehre.  
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Die Professorin/der Professor soll international anschlussfähig empirisch und konzeptionell im 
Bereich des externen Rechnungswesens, insbesondere der nationalen und internationalen 
Rechnungslegung, forschen. Sie/er soll sich am Forschungszentrum Accounting Theory and 
Research beteiligen. Publikationstätigkeit in hochwertigen internationalen Fachzeitschriften sowie 
Kooperation mit internationalen Forschungs- und/oder Projektpartner/innen werden ebenso erwartet 
wie die Einwerbung von Drittmitteln.  
 
In der Lehre soll das Fach Financial Accounting durch die Mitwirkung an den einschlägigen 
Bachelor-, Master- und PhD-Programmen der Fakultät für Betriebswirtschaft vertreten werden.  
 
Darüber hinaus wird erwartet, dass sich die Professorin/der Professor an der strategischen 
Weiterentwicklung der Fakultät für Betriebswirtschaft sowie an der akademischen Selbstverwaltung 
beteiligt. 
 
 
ANSTELLUNGSERFORDERNISSE 
 
a) eine der Verwendung entsprechende abgeschlossene inländische oder gleichwertige 

 ausländische Hochschulbildung; 
b) einschlägige Lehrbefugnis (Habilitation) oder gleichzuhaltende Eignung; 
c) Publikationen in führenden internationalen referierten Fachzeitschriften; 
d) Einbindung in die internationale fachspezifische Forschung; 
e) Erfahrung in der Einwerbung von Forschungsmitteln; 
f) ausgeprägte didaktische Fähigkeiten; 
g) facheinschlägige Auslandserfahrung; 
h) Fähigkeit zur Führung von Teams im Bereich der Forschung und Lehre.  
 
 
Bewerbungen sind bis spätestens  
 

1. September 2010 
 
 
an die Leopold-Franzens-Universität Innsbruck, Fakultäten Servicestelle, Standort Karl-Rahner-
Platz 3, A-6020 Innsbruck (fss-karlrahnerplatz@uibk.ac.at) zu richten. 
 
Die Leopold-Franzens-Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteiles an und lädt 
deshalb qualifizierte Frauen zur Bewerbung ein. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig 
aufgenommen. 
 
Die Bewerbungsunterlagen sollen jedenfalls enthalten: Lebenslauf mit einer Beschreibung 
des wissenschaftlichen und beruflichen Werdeganges, Publikationsliste, Liste der laufenden 
und der durchgeführten Projekte (inkl. Fördergeber, Laufzeit und Fördersumme), Konzept 
für die am Institut für Rechnungswesen, Steuerlehre und Wirtschaftsprüfung geplanten 
Forschungsaktivitäten, Aufstellung der bisherigen Lehrtätigkeit und die fünf wichtigsten 
fachspezifischen Publikationen in elektronischer Form. Die Bewerbungsunterlagen sind 
digital (CD, E-Mail) beizubringen. Die Papierform ist optional.  
 
Ausführliche Informationen zum Institut und zur Fakultät finden sich unter 
http://www.uibk.ac.at/fakultaeten/betriebswirtschaft/career.html. Dort werden auch Informationen 
über den laufenden Stand des Verfahrens bereitgestellt. 
 
 

o. Univ.-Prof. Dr. Karlheinz TÖCHTERLE 

R e k t o r
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365. Ausschreibung der Stelle einer/eines Universitätsprofessorin/ 
Universitätsprofessors für Angewandte Geodäsie 

 
 
Am Institut für Grundlagen der Bauingenieurwissenschaften der Fakultät für 
Bauingenieurwissenschaften der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck ist die Stelle einer/eines 

 
UNIVERSITÄTSPROFESSORIN/UNIVERSITÄTSPROFESSORS 

FÜR 
ANGEWANDTE GEODÄSIE 

 
zu besetzen. Es handelt sich um eine Professur gemäß § 99 Abs. 3 UG 2002. Die Anstellung erfolgt 
in Form eines auf sechs Jahre befristeten privatrechtlichen Arbeitsverhältnisses mit der Universität. 
Eine unbefristete Verlängerung ist auf Antrag bei positivem Ergebnis einer Qualifikationsprüfung 
möglich. Diese Stelle ist nur für Universitätsdozentinnen und Universitätsdozenten (§ 94 Abs. 2 Z 2 
UG 2002) der Universität Innsbruck vorgesehen. 
 
AUFGABEN: 
 
Vertretung des Faches „Angewandte Geodäsie - Vermessung und Geoinformation“ in seiner 
gesamten Breite in Lehre und Forschung. 
 
Die Mitwirkung an den Forschungszentren der Fakultät für Bauingenieurwissenschaften sowie die 
interdisziplinäre Zusammenarbeit mit anderen Fachbereichen der Leopold-Franzens-Universität 
Innsbruck wird erwartet. 
 
Die Lehre umfasst die Lehrveranstaltungen aus dem angeführten Fachgebiet in den an der Fakultät 
für Bauingenieurwissenschaften eingerichteten Bachelor-, Master- und Doktoratsstudien. 
 
Die Mitarbeit in der akademischen Selbstverwaltung gilt als selbstverständlich.  
 
 
ANSTELLUNGSERFORDERNISSE: 
 
a) eine der Verwendung entsprechende abgeschlossene inländische oder gleichwertige 

ausländische Hochschulbildung; 
b) einschlägige Lehrbefugnis (Habilitation); 
c) Publikationen in führenden internationalen Fachzeitschriften und Fachmedien; 
d) Einbindung in die internationale Forschung;  
e) interdisziplinäres Arbeiten im Bereich Vermessung und Geoinformation; 
f) Erfahrung bei der Einwerbung und Abwicklung von Forschungsprojekten; 
g) ausgeprägte didaktische Fähigkeiten; 
h) Qualifikation zur Führungskraft;  
i) hohe Sozialkompetenz und Kommunikationsfähigkeit, Teamfähigkeit und Kollegialität. 
 
 
Bewerbungen sind bis spätestens 
 

04.08.2010 
 
an den Rektor der Universität Innsbruck, o.Univ.-Prof. Dr. Karlheinz Töchterle, Innrain 52, 6020 
Innsbruck zu richten.  
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Die Bewerbungsunterlagen sollen jedenfalls enthalten: Lebenslauf mit einer Beschreibung des 
wissenschaftlichen und beruflichen Werdeganges, Liste der wissenschaftlichen Veröffentlichungen, 
der Vorträge sowie der sonstigen wissenschaftlichen Arbeiten und Projekte, Beschreibung 
abgeschlossener, laufender und geplanter Forschungstätigkeiten und die fünf wichtigsten Arbeiten. 
Die Bewerbungsunterlagen sind jedenfalls digital (CD, E-Mail usw.) beizubringen. Die Papierform ist 
optional. 
 
 

o.Univ.-Prof. Dr. Karlheinz TÖCHTERLE 

R e k t o r

366. Ausschreibung der Stelle einer/eines Universitätsprofessorin/ 
Universitätsprofessors für Interkulturelle Pastoraltheologie 

 
Am Institut für Praktische Theologie der Katholisch-Theologischen Fakultät der Leopold-Franzens-
Universität Innsbruck ist die Stelle einer/eines 
 

UNIVERSITÄTSPROFESSORIN/UNIVERSITÄTSPROFESSORS 
FÜR 

INTERKULTURELLE PASTORALTHEOLOGIE 
 
in Form eines unbefristeten privatrechtlichen Arbeitsverhältnisses mit der Universität zu besetzen. 
 
 
AUFGABEN 
 
Die Stelleninhaberin/der Stelleninhaber vertritt das Fach „Pastoraltheologie“, das an der Katholisch-
Theologischen Fakultät der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck einer interkulturell-
weltkirchlichen und missionswissenschaftlichen Perspektive verpflichtet ist, in Forschung und Lehre 
in seiner ganzen Breite. Sie/er ist in das fakultäre Forschungsprogramm „Kommunikative Theologie“ 
eingebunden, das schwerpunktmäßig am Institut für Praktische Theologie angesiedelt ist.  

Die Lehre umfasst die Betreuung des Faches „Pastoraltheologie“ (einschl. der Homiletik) in allen 
theologischen Studienrichtungen: Diplomstudium Katholische Fachtheologie, Bachelor- und 
Masterstudium Katholische Religionspädagogik, Lehramtsstudium Katholische Religion, 
Doktoratsstudium Katholische Theologie und im PhD-Programm der Katholisch-Theologischen 
Fakultät. 

Die Stelleninhaberin/der Stelleninhaber ist für die Leitung des Universitätslehrganges „Pastoraljahr“ 
zuständig. 

Weiters ist die Mitarbeit in der universitären Selbstverwaltung vorgesehen. 
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ANSTELLUNGSERFORDERNISSE 
 
a) eine der Verwendung entsprechende abgeschlossene inländische oder gleichwertige 

ausländische Hochschulbildung, in der Regel theologisches Doktorat; 
b) einschlägige Lehrbefugnis (Venia docendi) oder eine gleichwertige Befähigung; 
c) fachspezifische Publikationen in renommierten Verlagen und führenden Fachzeitschriften; 
d) interdisziplinäres Arbeiten innerhalb der Pastoraltheologie und mit angrenzenden Disziplinen; 
e) fachspezifische Auslandserfahrung; 
f) didaktische Fähigkeiten;  
g) Erfahrung in der Einwerbung von Forschungsmitteln; 
h) Qualifikation zur Führungskraft; 
i) Sozialkompetenz. 
 
 
Bewerbungen sind bis spätestens 
 

31.08.2010 
 
an die Leopold-Franzens-Universität Innsbruck, Fakultäten-Servicestelle, Standort Karl-Rahner-
Platz 3, A-6020 Innsbruck (fss-karlrahnerplatz@uibk.ac.at) zu richten. 
 
Bei Bewerbungen ist Artikel V § 1 des Konkordates zwischen dem Heiligen Stuhl und der Republik 
Österreich vom 5. Juni 1933 (BGBl. II Nr. 2 von 1934 sowie § 38 Abs. 1 Universitätsgesetz 2002) zu 
beachten. Die Leopold-Franzens-Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteiles an 
und lädt deshalb qualifizierte Frauen zur Bewerbung ein. Frauen werden bei gleicher Qualifikation 
vorrangig aufgenommen. § 35 Abs. 4 Frauenförderungsplan der Leopold-Franzens-Universität 
Innsbruck (vorrangige Aufnahme in den Berufungsvorschlag bei gleicher Qualifikation) findet jedoch 
nur soweit Anwendung, als er dem Artikel V § 1 Abs. 4 des Konkordates nicht entgegensteht. 
 
Die Bewerbungsunterlagen sollen jedenfalls enthalten: Lebenslauf mit einer Beschreibung des 
wissenschaftlichen und beruflichen Werdeganges, Liste der wissenschaftlichen Veröffentlichungen, 
der Vorträge sowie der sonstigen wissenschaftlichen Arbeiten und Projekte, Beschreibung 
abgeschlossener, laufender und geplanter Forschungstätigkeiten und die fünf wichtigsten Arbeiten. 
Die Bewerbungsunterlagen sind jedenfalls digital (CD, E-Mail usw.) beizubringen, die Papierform ist 
optional. 
 
Laufende Informationen über den Stand des Verfahrens finden Sie unter: 
http://www.uibk.ac.at/fakultaeten-
servicestelle/standorte/karlrahnerplatz3/ausschreibungen_u_berufungsverfahren.html 
 

o. Univ.-Prof. Dr. Karlheinz TÖCHTERLE 

R e k t o r
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367. Ausschreibung der Stelle einer/eines Universitätsprofessorin/ 
Universitätsprofessors für Neutestamentliche Bibelwissenschaft 

Am Institut für Bibelwissenschaften und Historische Theologie der Katholisch-Theologischen 
Fakultät der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck ist die Stelle einer/eines 
 

UNIVERSITÄTSPROFESSORIN/UNIVERSITÄTSPROFESSORS 
FÜR 

NEUTESTAMENTLICHE BIBELWISSENSCHAFT 
 
in Form eines unbefristeten privatrechtlichen Arbeitsverhältnisses mit der Universität zu besetzen. 
 
 
AUFGABEN 
 
Die Stelleninhaberin/der Stelleninhaber vertritt das Fach „Neutestamentliche Bibelwissenschaft“ in 
Forschung und Lehre in seiner ganzen Breite. Das Fach ist an der Katholisch-Theologischen 
Fakultät der Universität Innsbruck in engerer Zusammenarbeit mit den übrigen am Institut für 
Bibelwissenschaften und Historische Theologie angesiedelten Disziplinen (Alttestamentliche 
Bibelwissenschaft, Kirchengeschichte und Patrologie, Liturgiewissenschaft, Ökumenische 
Theologie) zu betreiben. Sie/er ist in das fakultäre Forschungszentrum „Synagoge und Kirchen“ 
eingebunden. Deshalb wird ein Forschungsschwerpunkt im Bereich der Beziehungen zwischen dem 
frühen Christentum und dem Judentum erwünscht. 

Die Lehre umfasst die Betreuung des Fachs Neutestamentliche Bibelwissenschaft, vor allem in den 
Bereichen Exegese und Biblische Theologie sowie in den forschungsspezifischen Wahlmodulen in 
folgenden Studienrichtungen: Diplomstudium Katholische Fachtheologie, Bachelor- und 
Masterstudium Katholische Religionspädagogik, Lehramtsstudium Katholische Religion, 
Doktoratsstudium Katholische Theologie und im PhD-Programm der Katholisch-Theologischen 
Fakultät. 

Weiters ist die Mitarbeit in der universitären Selbstverwaltung vorgesehen. 

 
 
ANSTELLUNGSERFORDERNISSE 
 
a) eine der Verwendung entsprechende abgeschlossene inländische oder gleichwertige aus-

ländische Hochschulbildung mit Doktorat der Theologie; 
b) einschlägige Lehrbefugnis (Habilitation) oder eine gleichwertige Befähigung; 
c) fachspezifische Publikationen in renommierten Verlagen und führenden Fachzeitschriften; 
d) Einbindung in die internationale Forschung; 
e) judaistische Kompetenz; 
f) interdisziplinäres Arbeiten mit angrenzenden Disziplinen; 
g) didaktische Fähigkeiten; 
h) Qualifikation zur Führungskraft; 
i) Sozialkompetenz. 
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Bewerbungen sind bis spätestens 
 

17.09.2010 
 
an die Leopold-Franzens-Universität Innsbruck, Fakultäten-Servicestelle, Standort Karl-Rahner-
Platz 3, A-6020 Innsbruck (fss-karlrahnerplatz@uibk.ac.at) zu richten. 
 
Bei Bewerbungen ist Artikel V § 1 des Konkordates zwischen dem Heiligen Stuhl und der Republik 
Österreich vom 5. Juni 1933 (BGBl. II Nr. 2 von 1934 sowie § 38 Abs. 1 Universitätsgesetz 2002) zu 
beachten. Die Leopold-Franzens-Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteils an 
und lädt deshalb qualifizierte Frauen zur Bewerbung ein. Frauen werden bei gleicher Qualifikation 
vorrangig aufgenommen. § 35 Abs. 4 Frauenförderungsplan der Leopold-Franzens-Universität 
Innsbruck (vorrangige Aufnahme in den Berufungsvorschlag bei gleicher Qualifikation) findet jedoch 
nur soweit Anwendung, als er dem Artikel V § 1 Abs. 4 des Konkordates nicht entgegensteht. 
 
Die Bewerbungsunterlagen haben jedenfalls zu enthalten: Lebenslauf mit einer Beschreibung des 
wissenschaftlichen und beruflichen Werdeganges, Liste der wissenschaftlichen Veröffentlichungen, 
der Vorträge sowie der sonstigen wissenschaftlichen Arbeiten und Projekte, Beschreibung 
abgeschlossener, laufender und geplanter Forschungstätigkeiten und die fünf wichtigsten 
Publikationen. 
 
Die Bewerbungsunterlagen sind jedenfalls digital (CD, E-Mail usw.) beizubringen, die Papierform ist 
optional. 
 
Laufende Informationen über den Stand des Verfahrens finden Sie unter: 
http://www.uibk.ac.at/fakultaeten-
servicestelle/standorte/karlrahnerplatz3/ausschreibungen_u_berufungsverfahren.html 
 
 

o. Univ.-Prof. Dr. Karlheinz TÖCHTERLE 

R e k t o r 

368. Ausschreibung einer/eines Universitätsprofessorin/Universitätsprofessors 
für Politikwissenschaft mit dem Schwerpunkt Geschlechterforschung 

 
Am Institut für Politikwissenschaft der Fakultät für Politikwissenschaft und Soziologie der Leopold-
Franzens-Universität Innsbruck ist die Stelle einer/eines 
 

UNIVERSITÄTSPROFESSORIN/UNIVERSITÄTSPROFESSORS 
für 

POLITIKWISSENSCHAFT MIT DEM SCHWERPUNKT 
GESCHLECHTERFORSCHUNG 

 
zu besetzen. Es handelt sich um eine Professur gemäß § 99 Abs. 3 UG 2002. Die Anstellung erfolgt 
in Form eines auf sechs Jahre befristeten privatrechtlichen Arbeitsverhältnisses mit der Universität. 
Eine unbefristete Verlängerung ist auf Antrag bei positivem Ergebnis einer Qualifikationsprüfung 
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möglich. Diese Stelle ist nur für Universitätsdozentinnen und Universitätsdozenten (§ 94 Abs. 2 Z 2 
UG 2002) der Universität Innsbruck vorgesehen.  
 
 
AUFGABEN 
 
Aufgabe der Professorin/des Professors ist die Vertretung des Faches Politikwissenschaft im 
Schwerpunkt Geschlechterforschung in Forschung, Forschungstransfer und Lehre. 
 
Erwartet wird insbesondere die Weiterentwicklung der geschlechterpolitischen 
Grundlagenforschung, die Vertiefung der interdisziplinären Kooperation im Feld der 
Geschlechterforschung wie die fachliche Kompetenz zur Durchführung vergleichender Analysen im 
Rahmen internationaler Forschungsprojekte. 
 
Ebenfalls erwartet wird die aktive Teilnahme und Mitwirkung in der interfakultären 
Forschungsplattform "Geschlechterforschung" und in der Betreuung des interfakultären 
Masterprogramms "Gender, Culture und Social Change". 
 
Darüber hinaus wird auch die Mitwirkung an den einschlägigen Bachelor-, Master- und 
Doktoratsstudien der Fakultät für Politikwissenschaft und Soziologie erwartet. 
 
Die Mitwirkung in der akademischen Selbstverwaltung ist selbstverständlich. 
 
 
ANSTELLUNGSERFORDERNISSE 
 
a) eine der Verwendung entsprechende abgeschlossene inländische oder gleichwertige 

ausländische Hochschulbildung; 
b) einschlägige Lehrbefugnis (Habilitation);  
c) Publikationen in führenden internationalen referierten Fachzeitschriften;  
d) ausgewiesene Kompetenz in empirischer Forschung; 
e) Nachweis der Einbindung in die internationale Forschung;  
f) interdisziplinäres Arbeiten im Bereich der Sozialwissenschaften; 
g) facheinschlägige Auslandserfahrung; 
h) ausgeprägte didaktische Fähigkeiten;  
i) Erfahrung in der Einwerbung von Forschungsmitteln; 
j) Qualifikation zur Führungskraft. 
 
Bewerbungen sind bis spätestens 
 

04.08.2010 
 
an den Rektor der Universität Innsbruck, o.Univ.-Prof. Dr. Karlheinz Töchterle, Innrain 52, 6020 
Innsbruck zu richten.  
 
Die Bewerbungsunterlagen sollen jedenfalls enthalten: Lebenslauf mit einer Beschreibung des 
wissenschaftlichen und beruflichen Werdeganges, Liste der wissenschaftlichen Veröffentlichungen, 
der Vorträge sowie der sonstigen wissenschaftlichen Arbeiten und Projekte, Beschreibung 
abgeschlossener, laufender und geplanter Forschungstätigkeiten und die fünf wichtigsten Arbeiten. 
Die Bewerbungsunterlagen sind jedenfalls digital (CD, E-Mail usw.) beizubringen. Die Papierform ist 
optional. 
 
 

o.Univ.-Prof. Dr. Karlheinz TÖCHTERLE 

R e k t o r 
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369. Ausschreibung einer/eines Universitätsprofessorin/Universitätsprofessors 
für Politikwissenschaft mit dem Schwerpunkt Medien und politische 
Kommunikation 

 
 
Am Institut für Politikwissenschaft der Fakultät für Politikwissenschaft und Soziologie der Leopold-
Franzens-Universität Innsbruck ist die Stelle einer/eines 
 

UNIVERSITÄTSPROFESSORIN/UNIVERSITÄTSPROFESSORS 
für 

POLITIKWISSENSCHAFT MIT DEM SCHWERPUNKT MEDIEN UND 
POLITISCHE KOMMUNIKATION 

 
zu besetzen. Es handelt sich um eine Professur gemäß § 99 Abs. 3 UG 2002. Die Anstellung erfolgt 
in Form eines auf sechs Jahre befristeten privatrechtlichen Arbeitsverhältnisses mit der Universität. 
Eine unbefristete Verlängerung ist auf Antrag bei positivem Ergebnis einer Qualifikationsprüfung 
möglich. Diese Stelle ist nur für Universitätsdozentinnen und Universitätsdozenten (§ 94 Abs. 2 Z 2 
UG 2002) der Universität Innsbruck vorgesehen.  
 
 
AUFGABEN 
 
Aufgabe der Professorin/des Professors ist die Vertretung des Faches Politikwissenschaft mit dem 
Schwerpunkt Medien und Politische Kommunikation in Forschung, Forschungstransfer und Lehre. 
 
Erwartet werden die systematische wissenschaftliche Entwicklung und Vermittlung von Wissen, 
Kompetenzen und Fähigkeiten zum Verständnis des Verhältnisses von Politik und Medien und den 
institutionellen, regionalen wie kulturellen Rahmenbedingungen politischer Kommunikation im 
europäischen Kontext. 
 
Erwartet wird eine aktive Mitwirkung am geplanten interuniversitären Masterprogramm "Medien, 
Kommunikation und europäische Öffentlichkeiten". Ebenfalls erwartet wird die Mitwirkung an bereits 
bestehenden Bachelor-, Master- und Doktoratsprogrammen an der Fakultät für Politikwissenschaft 
und Soziologie. 
 
Die Mitwirkung in der akademischen Selbstverwaltung ist selbstverständlich. 
 
 
ANSTELLUNGSERFORDERNISSE 
 
a) eine der Verwendung entsprechende abgeschlossene inländische oder gleichwertige 

ausländische Hochschulbildung; 
b) einschlägige Lehrbefugnis (Habilitation);  
c) Publikationen in führenden internationalen referierten Fachzeitschriften;  
d) ausgewiesene Kompetenz in empirischer Forschung; 
e) Einbindung in die internationale Forschung;  
f) interdisziplinäres Arbeiten im Bereich der Sozialwissenschaften; 
g) mehrjährige facheinschlägige außeruniversitäre Praxis im Bereich der Medien- bzw. des 

politischen Journalismus; 
h) facheinschlägige Auslandserfahrung; 
i) ausgeprägte didaktische Fähigkeiten;  
j) Erfahrung in der Einwerbung von Forschungsmitteln; 
k) Qualifikation zur Führungskraft. 
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Bewerbungen sind bis spätestens 
 

04.08.2010 
 
an den Rektor der Universität Innsbruck, o.Univ.-Prof. Dr. Karlheinz Töchterle, Innrain 52, 6020 
Innsbruck zu richten.  
 
Die Bewerbungsunterlagen sollen jedenfalls enthalten: Lebenslauf mit einer Beschreibung des 
wissenschaftlichen und beruflichen Werdeganges, Liste der wissenschaftlichen Veröffentlichungen, 
der Vorträge sowie der sonstigen wissenschaftlichen Arbeiten und Projekte, Beschreibung 
abgeschlossener, laufender und geplanter Forschungstätigkeiten und die fünf wichtigsten Arbeiten. 
Die Bewerbungsunterlagen sind jedenfalls digital (CD, E-Mail usw.) beizubringen. Die Papierform ist 
optional. 
 

 

o.Univ.-Prof. Dr. Karlheinz TÖCHTERLE 

R e k t o r 

370. Ausschreibung einer/eines Universitätsprofessorin/Universitätsprofessors 
für Soziologie mit dem Schwerpunkt Soziologische Theorie und 
Kultursoziologie 

 
 
Am Institut für Soziologie der Fakultät für Politikwissenschaft und Soziologie der Leopold-Franzens-
Universität Innsbruck ist die Stelle einer/eines 
 

UNIVERSITÄTSPROFESSORIN/UNIVERSITÄTSPROFESSORS 
für 

SOZIOLOGIE MIT DEM SCHWERPUNKT SOZIOLOGISCHE THEORIE UND 
KULTURSOZIOLOGIE 

 
zu besetzen. Es handelt sich um eine Professur gemäß § 99 Abs. 3 UG 2002. Die Anstellung erfolgt 
in Form eines auf sechs Jahre befristeten privatrechtlichen Arbeitsverhältnisses mit der Universität. 
Eine unbefristete Verlängerung ist auf Antrag bei positivem Ergebnis einer Qualifikationsprüfung 
möglich. Diese Stelle ist nur für Universitätsdozentinnen und Universitätsdozenten (§ 94 Abs. 2 Z 2 
UG 2002) der Universität Innsbruck vorgesehen.  
 
 
AUFGABEN 
 
Aufgabe der Professorin/des Professors ist die Vertretung des Faches Soziologie in den 
Schwerpunkten Soziologische Theorie und Kultursoziologie in Forschung, Forschungstransfer und 
Lehre. 
 
Erwartet werden die systematische wissenschaftliche Entwicklung und Vermittlung von Wissen, 
Kompetenzen und Fähigkeiten zum Verständnis soziologischer und kultursoziologischer Theorien 
und Theorieentwürfe. 
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In der Lehre wird die Mitwirkung an den einschlägigen Bachelor-, Master- und Doktoratsstudien der 
Fakultät für Politikwissenschaft und Soziologie erwartet. 
 
Die Mitwirkung in der akademischen Selbstverwaltung ist selbstverständlich. 
 
 
ANSTELLUNGSERFORDERNISSE 
 
a) eine der Verwendung entsprechende abgeschlossene inländische oder gleichwertige 

ausländische Hochschulbildung; 
b) einschlägige Lehrbefugnis (Habilitation);  
c) Publikationen in führenden internationalen referierten Fachzeitschriften;  
d) ausgewiesene Kompetenz in empirischer Forschung; 
e) Einbindung in die internationale Forschung;  
f) interdisziplinäres Arbeiten im Bereich der Sozialwissenschaften; 
g) facheinschlägige Auslandserfahrung; 
h) ausgeprägte didaktische Fähigkeiten;  
i) Erfahrung in der Einwerbung von Forschungsmitteln; 
j) Qualifikation zur Führungskraft. 
 
 
Bewerbungen sind bis spätestens 
 

04.08.2010 
 
an den Rektor der Universität Innsbruck, o.Univ.-Prof. Dr. Karlheinz Töchterle, Innrain 52, 6020 
Innsbruck zu richten.  
 
Die Bewerbungsunterlagen sollen jedenfalls enthalten: Lebenslauf mit einer Beschreibung des 
wissenschaftlichen und beruflichen Werdeganges, Liste der wissenschaftlichen Veröffentlichungen, 
der Vorträge sowie der sonstigen wissenschaftlichen Arbeiten und Projekte, Beschreibung 
abgeschlossener, laufender und geplanter Forschungstätigkeiten und die fünf wichtigsten Arbeiten. 
Die Bewerbungsunterlagen sind jedenfalls digital (CD, E-Mail usw.) beizubringen. Die Papierform ist 
optional. 
 
 

o.Univ.-Prof. Dr. Karlheinz TÖCHTERLE 

R e k t o r 

371. Ausschreibung der Stelle einer/eines Universitätsprofessorin/ 
Universitätsprofessors für Städtebau und Raumplanung 

 
Am Institut für Städtebau und Raumplanung der Fakultät für Architektur der Leopold-Franzens-
Universität Innsbruck ist die Stelle einer/eines 
 

UNIVERSITÄTSPROFESSORIN / UNIVERSITÄTSPROFESSORS 
 

FÜR 
 

STÄDTEBAU UND RAUMPLANUNG 
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zu besetzen. Es handelt sich um eine Professur gemäß § 99 Abs. 3 UG 2002. Die Anstellung erfolgt 
in Form eines auf sechs Jahre befristeten privatrechtlichen Arbeitsverhältnisses mit der Universität. 
Eine unbefristete Verlängerung ist auf Antrag bei positivem Ergebnis einer Qualifikationsprüfung 
möglich. Diese Stelle ist nur für Universitätsdozentinnen und Universitätsdozenten (§ 94 Abs. 2 Z 2 
UG 2002) der Universität Innsbruck vorgesehen. 
 
 
AUFGABEN 
Die Professur soll das Fachgebiet „Städtebau und Raumplanung“ im lokalen und globalen Kontext in 
Forschung, Entwurf und Lehre umfassend fördern und vertreten. Die Schwerpunkte liegen dabei in 
der Raum- und Siedlungsentwicklung von Stadt und Land. Landschaftsräume, städtische und 
dörfliche Strukturen müssen hinsichtlich ökonomischer, sozialer und ökologischer Faktoren neu 
definiert und konzeptionelle Entwürfe erstellt werden. Interdisziplinäre Forschung und 
projektorientierte Zusammenarbeit sind dafür die Voraussetzung. Dem Alpenraum und den 
regionalen Bezügen soll besondere Bedeutung zukommen. 
 
In der Lehre sollen theoretisch fundierte Analyse-, Entwurfs- und Realisierungskonzepte vermittelt 
werden. Die Betreuung von facheinschlägigen Diplomarbeiten und Dissertationen sowie die 
kontinuierliche Durchführung von Pflicht- und Wahlpflichtlehrveranstaltungen in den 
Studienprogrammen der Fakultät werden vorausgesetzt. 
 
Die internationalen Kontakte sollen weiter gepflegt und ausgebaut werden. Die Mitarbeit in der 
akademischen Selbstverwaltung gilt als selbstverständlich.  
 
 
ANSTELLUNGSERFORDERNISSE 
 
a) eine der Verwendung entsprechende abgeschlossene inländische oder gleichwertige 

ausländische Hochschulbildung; 
b) einschlägige Lehrbefugnis (Habilitation); 
c) Publikationen in führenden internationalen referierten Fachzeitschriften; 
d) Kompetenz im Städtebau und in der Raumplanung; 
e) Einbindung in die internationale Forschung;  
f) facheinschlägige Auslandserfahrung; 
g) ausgeprägte didaktische Fähigkeiten; 
h) Erfahrung in der Einwerbung von Forschungsmitteln; 
i) Qualifikation zur Führungskraft. 
 
Bewerbungen sind bis spätestens 
 

04.08.2010 
 
an den Rektor der Universität Innsbruck, o.Univ.-Prof. Dr. Karlheinz Töchterle, Innrain 52, 6020 
Innsbruck zu richten.  
 
Die Bewerbungsunterlagen sollen jedenfalls enthalten: Lebenslauf mit einer Beschreibung des 
wissenschaftlichen und beruflichen Werdeganges, Liste der wissenschaftlichen Veröffentlichungen, 
der Vorträge sowie der sonstigen wissenschaftlichen Arbeiten und Projekte, Beschreibung 
abgeschlossener, laufender und geplanter Forschungstätigkeiten und die fünf wichtigsten Arbeiten. 
Die Bewerbungsunterlagen sind jedenfalls digital (CD, E-Mail usw.) beizubringen. Die Papierform ist 
optional. 
 
 

o.Univ.-Prof. Dr. Karlheinz TÖCHTERLE 

R e k t o r
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372. Ausschreibung der Stelle einer/eines Universitätsprofessorin/ 
Universitätsprofessors für Strafrecht und Strafprozessrecht einschließlich 
des europäischen und internationalen Strafrechts  

 
Am Institut für Strafrecht, Strafprozessrecht und Kriminologie der Rechtswissenschaftlichen Fakultät 
der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck ist die Stelle einer/eines  
 

UNIVERSITÄTSPROFESSORIN/UNIVERSITÄTSPROFESSORS  
FÜR  

STRAFRECHT UND STRAFPROZESSRECHT EINSCHLIESSLICH DES 
EUROPÄISCHEN UND INTERNATIONALEN STRAFRECHTS  

 
zu besetzen. Es handelt sich um eine Professur gemäß § 99 Abs. 3 UG 2002. Die Anstellung erfolgt 
in Form eines auf sechs Jahre befristeten privatrechtlichen Arbeitsverhältnisses mit der Universität. 
Eine unbefristete Verlängerung ist auf Antrag bei positivem Ergebnis einer Qualifikationsprüfung 
möglich. Die Stelle ist nur für Universitätsdozentinnen und Universitätsdozenten (§ 94 Abs. 2 Z 2 UG 
2002) der Universität Innsbruck vorgesehen. 
 
 
AUFGABEN: 
 
Die Professorin/der Professor soll das Österreichische Strafrecht und Strafprozessrecht 
einschließlich des Europäischen und Internationalen Strafrechts in Forschung und Lehre vertreten. 
 
In der Lehre sollen die genannten Fächer für die rechtswissenschaftlichen, aber auch für die 
anderen Studien nach Maßgabe der einschlägigen Studienvorschriften angeboten werden.  
 
Die Mitarbeit in der akademischen Selbstverwaltung gilt als selbstverständlich.  
 
 
ANSTELLUNGSERFORDERNISSE:  
 
a) eine der Verwendung entsprechende abgeschlossene inländische oder gleichwertige 

ausländische Hochschulbildung;  
b) einschlägige Lehrbefugnis (Habilitation);  
c) Publikationen in führenden, nach Möglichkeit auch internationalen, referierten Fachzeitschriften;  
d) Einbindung in die internationale Forschung;  
e) die Bewerberin/der Bewerber soll den Forschungsschwerpunkt im Strafrecht und 

Strafprozessrecht einschließlich des Europäischen und internationalen Strafrechts haben; 
f) interdisziplinäres Arbeiten im Bereich der Rechtswissenschaften und benachbarter Fächer; 
g) nach Möglichkeit: facheinschlägige außeruniversitäre Praxis und/oder Auslandserfahrung;  
h) ausgeprägte didaktische Fähigkeiten; 
i) Erfahrung in der Einwerbung von Forschungsmitteln;  
j) Qualifikation zur Führungskraft. 
 
 
Bewerbungen sind bis spätestens 
 

04.08.2010  
 
an den Rektor der Universität Innsbruck, o.Univ.-Prof. Dr. Karlheinz Töchterle, Innrain 52, 6020 
Innsbruck zu richten.  
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Die Bewerbungsunterlagen sollen jedenfalls enthalten: Lebenslauf mit einer Beschreibung des 
wissenschaftlichen und beruflichen Werdeganges, Liste der wissenschaftlichen Veröffentlichungen, 
der Vorträge sowie der sonstigen wissenschaftlichen Arbeiten und Projekte, Beschreibung 
abgeschlossener, laufender und geplanter Forschungstätigkeiten und die fünf wichtigsten Arbeiten. 
Die Bewerbungsunterlagen sind jedenfalls digital (CD, E-Mail usw.) beizubringen. Die Papierform ist 
optional. 
 
 

o.Univ.-Prof. Dr. Karlheinz TÖCHTERLE 

R e k t o r

373. Ausschreibung der Stelle einer/eines Universitätsprofessorin/ 
Universitätsprofessors für Translationswissenschaft mit den 
Schwerpunkten Terminologie und Englisch  

 
Am Institut für Translationswissenschaft der Philologisch-Kulturwissenschaftlichen Fakultät der 
Universität Innsbruck ist die Stelle einer/eines  
 

UNIVERSITÄTSPROFESSORIN/UNIVERSITÄTSPROFESSORS 
FÜR 

TRANSLATIONSWISSENSCHAFT 
MIT DEN SCHWERPUNKTEN TERMINOLOGIE UND ENGLISCH 

 
in Form eines unbefristeten privatrechtlichen Arbeitsverhältnisses mit der Universität zu besetzen.  
 
 
AUFGABEN 
 
Die Stelleninhaberin/der Stelleninhaber soll das Fach Translationswissenschaft in seiner gesamten 
Breite in Forschung und Lehre vertreten, wobei der Arbeitsschwerpunkt im Bereich der 
theoretischen Terminologiewissenschaft liegt.  
Die Stelleninhaberin/der Stelleninhaber hat in der Lehre auch einführende Lehrveranstaltungen 
abzuhalten und die Betreuung von Bachelor- und Masterarbeiten sowie Dissertationen zu 
übernehmen.  
Zu den Aufgaben gehört ferner die Mitarbeit in der akademischen Selbstverwaltung.  
 
 
ANSTELLUNGSVORAUSSETZUNGEN 
 
a) Eine der Verwendung entsprechende abgeschlossene inländische oder gleichwertige 

ausländische Hochschulbildung; 
b) einschlägige Lehrbefugnis (Venia docendi/Habilitation) oder gleichzuhaltende Eignung  
c) facheinschlägige Publikationen: Monographien und Beiträge in international anerkannten 

Fachzeitschriften; 
d) praktische Erfahrungen in mehrsprachiger Fachlexikographie und im Umgang mit Terminologie-

Datenbanken; 
e) inner- oder außeruniversitäre Berufserfahrung von Vorteil; 
f) Nachweis der Einbindung in die internationale Forschung;  
g) interdisziplinäres Arbeiten im Bereich Translationswissenschaft; 
h) ausgeprägte didaktische Fähigkeiten; 
i) Erfahrung in der Einwerbung von Forschungsmitteln;  
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j) Führungs- und Sozialkompetenz; 
k) Beherrschung der deutschen Sprache;  
l) Die Hauptarbeitssprache ist Englisch; der professionelle Umgang mit mindestens einer weiteren 

am Institut vertretenen Fremdsprache wird vorausgesetzt.  
 
 
Bewerbungen sind bis spätestens  
 

30. September 2010 
 
an die Leopold-Franzens-Universität Innsbruck, Fakultäten Servicestelle, Standort Innrain 52f, A-
6020 Innsbruck (fss-innrain52f@uibk.ac.at) zu richten. 
 
Die Leopold-Franzens-Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteils an und lädt 
deshalb qualifizierte Frauen zur Bewerbung ein. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig 
aufgenommen. 
 
Die Bewerbungsunterlagen sollen jedenfalls enthalten: Lebenslauf mit einer Beschreibung des 
wissenschaftlichen und beruflichen Werdeganges, Liste der wissenschaftlichen Veröffentlichungen, 
der Vorträge sowie der sonstigen wissenschaftlichen Arbeiten und Projekte, Beschreibung 
abgeschlossener, laufender und geplanter Forschungstätigkeiten und die fünf wichtigsten Arbeiten. 
Die Bewerbungsunterlagen sind jedenfalls digital (CD, E-Mail usw.) beizubringen. Die Papierform ist 
optional. 
 
Laufende Informationen über den Stand des Verfahrens finden Sie unter: 
 
http://www.uibk.ac.at/fakultaeten-
servicestelle/standorte/innrain52f/berufungen_habilitationen/berufungen_index.html 
 
 

o.Univ.-Prof. Dr. Karlheinz TÖCHTERLE 

R e k t o r

374. Ausschreibung der Stelle einer/eines Universitätsprofessorin/ 
Universitätsprofessors für Zivilgerichtliches Verfahrensrecht mit der 
Berücksichtigung der Prozessrechtsgeschichte 

 
Am Institut für Zivilgerichtliches Verfahren der Rechtswissenschaftlichen Fakultät der Leopold-
Franzens-Universität Innsbruck ist die Stelle einer  
 

UNIVERSITÄTSPROFESSORIN / EINES 
UNIVERSITÄTSPROFESSORS  

FÜR  
ZIVILGERICHTLICHES VERFAHRENSRECHT MIT 

BERÜCKSICHTIGUNG DER PROZESSRECHTSGESCHICHTE  
 

zu besetzen. Es handelt sich um eine Professur gemäß § 99 Abs. 3 UG 2002. Die Anstellung erfolgt 
in Form eines auf sechs Jahre befristeten privatrechtlichen Arbeitsverhältnisses mit der Universität. 
Eine unbefristete Verlängerung ist auf Antrag bei positivem Ergebnis einer Qualifikationsprüfung 
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möglich. Die Stelle ist nur für Universitätsdozentinnen und Universitätsdozenten (§ 94 Abs. 2 Z 2 UG 
2002) der Universität Innsbruck vorgesehen. 
 
Aufgaben: 

Die Professorin/ der Professor soll das Fach „Zivilgerichtliches Verfahrensrecht“ in Forschung und 
Lehre vertreten. Hierbei sind die Dogmatik des Zivilverfahrensrechts sowie das Österreichische 
Zivilverfahrensrecht einschließlich der Formen des „alternativen“ Rechtsschutzes abzudecken. 
Weiters ist das europäische Verfahrensrecht sowie in besonderer Weise der Bereich 
Prozessrechtsgeschichte Forschungs- und Lehraufgabe. 

In der Lehre sollen die oben genannten Fächer für die rechtswissenschaftlichen, aber auch für 
andere Studien nach Maßgabe der einschlägigen Studienvorschriften angeboten werden.  

Die Mitarbeit in der akademischen Selbstverwaltung gilt als selbstverständlich.  

 
Anstellungserfordernisse: 
a) eine der Verwendung entsprechende abgeschlossene inländische oder gleichwertige 

ausländische Hochschulbildung; 
b) einschlägige Lehrbefugnis (Habilitation); 
c) Publikationen in führenden, nach Möglichkeit auch internationalen, referierten Fachzeitschriften; 
d) Einbindung in die internationale Forschung; 
e) die Bewerberin/der Bewerber soll den Forschungsschwerpunkt im Zivilgerichtlichen 

Verfahrensrecht mit Berücksichtigung der Prozessrechtsgeschichte haben; 
f) interdisziplinäres Arbeiten im Bereich der Rechtswissenschaften und benachbarter Fächer; 
g) nach Möglichkeit: facheinschlägige außeruniversitäre Praxis und/oder Auslandserfahrung; 
h) ausgeprägte didaktische Fähigkeiten; 
i) Erfahrung in der Einwerbung von Forschungsmitteln; 
j) Qualifikation zur Führungskraft. 
 
 
Bewerbungen sind bis spätestens 
 

04.08.2010 
 
an den Rektor der Universität Innsbruck, Herrn o.Univ.-Prof. Dr. Karlheinz Töchterle, Innrain 52, 
6020 Innsbruck zu richten.  
 
Die Bewerbungsunterlagen sollen jedenfalls enthalten: Lebenslauf mit einer Beschreibung des 
wissenschaftlichen und beruflichen Werdeganges, Liste der wissenschaftlichen Veröffentlichungen, 
der Vorträge sowie der sonstigen wissenschaftlichen Arbeiten und Projekte, Beschreibung 
abgeschlossener, laufender und geplanter Forschungstätigkeiten und die fünf wichtigsten Arbeiten. 
Die Bewerbungsunterlagen sind jedenfalls digital (CD, E-Mail usw.) beizubringen. Die Papierform ist 
optional. 
 
 

o.Univ.-Prof. Dr. Karlheinz TÖCHTERLE 

R e k t o r
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375. Ausschreibung von Stellen des wissenschaftlichen und künstlerischen 
Universitätspersonals 

An der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck gelangen nachstehende Stellen des 
wissenschaftlichen und künstlerischen Universitätspersonals zur Besetzung: 
 
Bitte beachten Sie, dass mit allen neuen MitarbeiterInnen ein Probemonat vereinbart wird. Bei ausgeschriebenen 
Ersatzkraftstellen wird immer ein Vertragsverhältnis auf die Dauer der Abwesenheit der bisherigen StelleninhaberIn, 
längstens aber auf die im Ausschreibungstext angegebene Dauer in Aussicht gestellt. 
 
 
Chiffre: THEOL-6120 
UniversitätsassistentIn - Postdoc (40 Stunden/Woche), Institut für Praktische Theologie ab 
01.09.2010 auf 4 Jahre, eine Qualifizierungsvereinbarung kann angeboten werden. 
Hauptaufgaben: Erreichen der Qualifizierungsvereinbarung; klar definiertes selbständiges 
Forschungsprogramm mit Ziel Habilitation; selbständige Abhaltung von qualitativ hochwertiger 
Lehre; Betreuung von Studierenden; wissenschaftsorganisatorische Tätigkeiten; Mitarbeit im 
Forschungszentrum; Mitwirkung an Organisations- und Verwaltungsaufgaben. Erforderliche 
Qualifikation: Einschlägiges abgeschlossenes Doktoratsstudium; Expertise in 
Katechetik/Religionspädagogik; ausgewiesene Kenntnisse in der Konzeption und 
Forschungsmethodologie Kommunikativer Theologie unter besonderer Berücksichtigung des 
Fachaspektes; vertiefte Kompetenz in Hochschuldidaktik und Gemeindekatechese; qualitativ-
empirische Sozialforschung in der Theologie in Theorie und Praxis; interreligiöse 
Dialogforschung (Islam-Christentum); mehrjährige kooperative Lehrerfahrungen in 
Wissenschafts- und Theologiedidaktik; Teamfähigkeit; Führungs- und Kommunikationsfähigkeit. 
Erfahrung und Kompetenz im Leiten von Gruppen 
 
Chiffre: REWI-6125 
UniversitätsassistentIn - Dissertationsstelle (20 Stunden/Woche), Institut für Strafrecht, 
Strafprozessrecht und Kriminologie ehest möglich auf 4 Jahre. Hauptaufgaben: Mitarbeit an 
wissenschaftlichen Projekten; Mitarbeit in der Lehre; Mitarbeit bei Prüfungen (Korrekturtätigkeit); 
Verwaltungsaufgaben. Erforderliche Qualifikation: Abgeschlossenes Diplomstudium der 
Rechtswissenschaften oder des Diplomstudiums "Wirtschaftsrecht"; sehr gute Kenntnisse im 
Finanz(Straf)recht und Finanz(Straf)verfahrensrecht. 
 
Chiffre: BWL-6128 
UniversitätsassistentIn - Dissertationsstelle (20 Stunden/Woche), Institut für Banken und 
Finanzen ab 01.09.2010 bis 31.08.2014. Hauptaufgaben: Forschung; Lehre; Verwaltung. 
Erforderliche Qualifikation: abgeschlossenes facheinschlägiges Diplom- oder Masterstudium; 
vertiefte Kenntnisse im Bereich Bankwirtschaft sowie im Bereich empirischer 
Kapitalmarktforschung; Teamfähigkeit; Belastbarkeit; Selbstständigkeit; kommunikative 
Kompetenz im Umgang mit KollegInnen, Studierenden und Vorgesetzten. 
 
Chiffre: BWL-6084 
UniversitätsassistentIn - Postdoc (40 Stunden/Woche), Institut für Organisation und Lernen ab 
01.09.2010 bis 31.08.2016. Hauptaufgaben: Eigenständige Forschung (Habilitationsabsicht 
erwünscht) und Mitwirkung an Forschungsprojekten im Bereich der Wirtschaftspädagogik; 
Abhaltung von Lehrveranstaltungen im Bereich der Wirtschaftspädagogik; Mitwirkung an 
Organisations- und Verwaltungsaufgaben. Erforderliche Qualifikation: abgeschlossenes 
Doktoratsstudium der Sozial- und Wirtschaftswissenschaften oder gleichzuwertende 
Qualifikation im Bereich Wirtschaftspädagogik; fundierte Theoriekenntnisse im Bereich 
Wirtschaftspädagogik; fundierte Kenntnisse im Bereich qualitative und quantitative 
Sozialforschung; einschlägige Lehrerfahrung im Bereich Wirtschaftspädagogik; Nachweis der 
Fähigkeit zur wissenschaftlichen Publikation in Fachzeitschriften; Teamfähigkeit; 
Kommunikationsfähigkeit. 
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Chiffre: BWL-6136 
UniversitätsassistentIn - Dissertationsstelle (20 Stunden/Woche), Institut für Organisation und 
Lernen ab 01.09.2010 bis 31.08.2014. Hauptaufgaben: Selbständige Forschung im Bereich 
Organization Studies und Mitwirkung im Forschungszentrum Organization Studies; Abhaltung 
von Lehrveranstaltungen und Betreuung von Studierenden in den Bereichen Organisation und 
Personalpolitik; Mitwirkung an Organisations- und Verwaltungsaufgaben. Erforderliche 
Qualifikation: abgeschlossenes sozialwissenschaftliches oder wirtschaftswissenschaftliches 
Studium mit organisationswissenschaftlichem Schwerpunkt, fundierte Kenntnisse im Bereich der 
Organisationstheorie; Englischkenntnisse, EDV-Kenntnisse; Organisations- und 
Kommunikationskompetenz; Teamfähigkeit; Erwünscht: Bewerbung in englischer Sprache. 
 
Chiffre: VWL-6147 
Studentische/r Mitarbeiter/in in Forschung und Verwaltung (10 Stunden/Woche), Institut für 
Finanzwissenschaft ab 01.09.2010 bis 31.08.2012. Hauptaufgaben: Unterstützung in Forschung 
und Verwaltung. Erforderliche Qualifikation: Studierende/r der Universität Innsbruck; kein 
abgeschlossenes Diplom- oder Masterstudium im Bereich Wirtschaftswissenschaften; 
hervorragende Englischkenntnisse in Wort und Schrift; grundlegende Hard- und 
Softwarekenntnisse; Kenntnisse rund um ökonomische Experimente sind wünschenswert; 
Flexibilität; Teamfähigkeit; kreative Problemlösungsfähigkeit; Kommunikationsfähigkeit. 
 
Chiffre: VWL-6134 
UniversitätsassistentIn - Postdoc (40 Stunden/Woche), Institut für Wirtschaftstheorie, -politik und 
-geschichte ab 01.10.2010 auf 6 Jahre, eine Qualifizierungsvereinbarung kann angeboten 
werden. Hauptaufgaben: Selbständige Forschung im Bereich Regionalökonomik und Mitarbeit in 
interuniversitären Forschungskooperationen; Lehre im Bereich Mikroökonomik und 
Regionalökonomik im Bachelor-, Master- und PhD-Studium an der Fakultät für Volkswirtschaft 
und Statistik; Mitarbeit an der institutsbezogenen Verwaltung. Erforderliche Qualifikation: 
Doktorat der Sozial- und Wirtschaftswissenschaften, akademische Erfahrung im Bereich 
Regionalökonomik; gute Englisch- und Italienisch-Kenntnisse; Bereitschaft zum Arbeiten in 
Forschungsnetzwerken, hohe Team- und Kommunikationsfähigkeit. 
 
Chiffre: BIWI-6122 
UniversitätsassistentIn - Postdoc (40 Stunden/Woche), Institut für Psychosoziale Intervention 
und Kommunikationsforschung ab 01.09.2010 auf 4 Jahre. Hauptaufgaben: Abhaltung von 
Lehrveranstaltungen sowie Betreuung von Abschlussarbeiten; Mitarbeit an Forschungsprojekten 
und selbstständige Forschung; Mitwirkung an Organisations- und Verwaltungsaufgaben. 
Erforderliche Qualifikation: Fachlich einschlägiges abgeschlossenes Doktoratsstudium 
(vorzugsweise Erziehungswissenschaft oder Psychologie mit Schwerpunkt Pädagogische 
Psychologie od angrenzende Sozialwissenschaft) bzw. gleichzuhaltende Qualifikation 
(Forschungsarbeiten, Publikationen); fundierte Kenntnisse in psychoanalytischer Theorie und 
Anwendungen der Psychoanalyse im Bereich psychoanalytischer Pädagogik bzw. 
psychoanalytischer Sozialarbeit (Schwerpunkt Väter- bzw. Männerforschung erwünscht); 
Erfahrungen in Lehre und empirischer Forschung sowie Kenntnisse in qualitativer wie 
quantitativer Forschung. Didaktische Kreativität, gute Englischkenntnisse (Wort und Schrift für 
wiss. Vorträge und Publikationen); Teamfähigkeit; Kooperationsbereitschaft mit dem 
Gesamtkollegium; professionelle Umgangsformen; Eigeninitiative. 
 
Chiffre: PHIL-HIST-6133 
UniversitätsassistentIn - Dissertationsstelle, 15 Stunden/Woche (teilbeschäftigt), Büro des 
Dekans Philosophisch-Hist. ab 01.08.2010 bis 31.07.2012. Hauptaufgaben: selbständige 
wissenschaftliche Arbeit in der Anwendung und der Weiterentwicklung des wissenschaftlichen 
Konzepts CEnT; Organisation von wissenschaftlichen Tagungen, der Kommunikation unter den 
Mitgliedern der Forschungsplattform und Betreuung der internationalen Kontakte; 
Öffentlichkeitsarbeit, Präsentation der Forschungsplattform nach außen; Aufbau und Betreuung 
der Homepage; Vorbereitung von Sitzungen und Treffen der Forschungsplattform. Erforderliche 
Qualifikation: Mag. phil., abgeschlossenes Studium in einem der an der Philologisch-
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Kulturwissenschaftlichen oder der Philosophisch-Historischen Fakultät vertretenen Fächer. 
Fremdsprachenkenntnisse (Englisch, erwünscht ist auch Kenntnis einer romanischen Sprache); 
Bereitschaft zur aktiven Kommunikation mit KollegInnen im lokalen, nationalen und 
internationalen Umfeld; Vermittlung der Plattform CEnT an die Öffentlichkeit. 
 
Chiffre: PHIL-HIST-6127 
UniversitätsassistentIn - Postdoc (20 Stunden/Woche, Ersatzkraft), Institut für 
Geschichtswissenschaften und Europäische Ethnologie ehest möglich bis 30.09.2011. 
Hauptaufgaben: selbständige Abhaltung von qualitativ hochwertiger forschungsgeleiteter Lehre; 
wissenschaftsorganisatorische Tätigkeiten; Mitarbeit an Organisations- und 
Verwaltungsaufgaben; Mitarbeit an der Vorbereitung eines FWF-Antrages für ein diplomatisches 
Editionsprojekt. Erforderliche Qualifikation: abgeschlossenes Doktorat; ausgewiesene 
wissenschaftliche Kompetenz im Bereich Geschichte des Mittelalters und Historische 
Hilfswissenschaften mit einem Schwerpunkt Diplomatik; sehr gute Latein-, Englisch- und 
Kenntnisse mindestens einer romanischen Sprache (in Wort und Schrift); Erfahrung in der 
Lehre; Fähigkeiten zu kreativer Problemlösung; Teamfähigkeit. 
 
Chiffre: PHIL-KULT-6138 
Studentische/r Mitarbeiter/in in Forschung und Verwaltung, 12,5 Stunden/Woche 
(teilbeschäftigt), Institut für Germanistik ab 01.10.2010 bis 30.09.2011. Hauptaufgaben: Scannen 
und Beschlagworten von Artikeln, Zuweisung der Metadaten; diverse Archivtätigkeiten; 
Betreuung der BenutzerInnen des IZA. Erforderliche Qualifikation: Kenntnisse in Archivarbeit 
und im Umgang mit Archivdatenbanken; literaturwissenschaftliche Vorkenntnisse; freundlich und 
hilfsbereit; teamfähig. 
 
Chiffre: BIO-6139 
Senior Lecturer - ohne Doktorat (20 Stunden/Woche), Institut für Mikrobiologie ab 01.10.2010 
auf 4 Jahre. Hauptaufgaben: Selbstständige Durchführung von mikrobiologischer Lehre für das 
Bachelorstudium Biologie (8 SSt); Verwaltung der Kleingeräte und Chemikalien der praktischen 
mikrobiologischen Grundlehre. Erforderliche Qualifikation: Erfahrung in der Planung, 
Organisation und Durchführung von Großpraktika; Teamfähigkeit. 
 
Chiffre: BIO-6141 
UniversitätsassistentIn - Postdoc (20 Stunden/Woche), Institut für Mikrobiologie ab 01.10.2010 
auf 4 Jahre. Hauptaufgaben: Projektorientierte, international vernetzte Forschung inklusive 
eigenständiger Drittmitteleinwerbung; selbständige Abhaltung von forschungsgeleiteter Lehre; 
maßgebliche Unterstützung bei der fachlichen und administrativen Leitung eines 
mikrobiologischen und molekularbiologischen Labors; Mitarbeit an Organisations- und 
Verwaltungsaufgaben, Mitarbeit am fakultären Forschungsschwerpunkt. Erforderliche 
Qualifikation: Abgeschlossenes Doktoratsstudium aus dem Bereich Mikrobiologie; 
Auslandserfahrung; ausgewiesene praktische und analytische Kompetenz im Bereich 
mikrobieller Ökologie inklusive molekularer und klassischer Analysen (z. B. DNA-
Fingerprintingmethoden, qPCR, Kultivierungstechniken); Erfahrung in Umweltmikrobiologie; 
didaktische Ausbildung und Erfahrung in der Lehre; ausgeprägte organisatorische Fähigkeiten; 
Erfahrung im Projektmanagement; Teamfähigkeit. 
 
Chiffre: CHEM-PHARM-6132 
UniversitätsasstistentIn - Dissertationsstelle (20 Stunden/Woche), Institut für Pharmazie, Abt. 
Pharmakognosie ab sofort auf 4 Jahre. Hauptaufgaben: Forschung; Unterstützung des Institutes 
(Lehre, Administration); eigene Fortbildung. Erforderliche Qualifikation: abgeschlossenes 
Pharmaziestudium, Kenntnisse in der Analytik von Arznei- und Naturstoffen, profunde 
Kenntnisse im Bereich der modernen Pharmakognosie; Kommunikationsfähigkeit, 
Teamfähigkeit, selbständiges Arbeiten. 
Chiffre: MIP-6151 
UniversitätsassistentIn - Postdoc (40 Stunden/Woche), Institut für Theoretische Physik ehest 
möglich auf 6 Jahre, eine Qualifizierungsvereinbarung kann angeboten werden. Hauptaufgaben: 
Forschung auf dem Gebiet der Quantenphysik mit Schwerpunkt Quanteninformation; Lehre im 
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Bereich der Theoretischen Physik; Mitwirkung bei Verwaltungstätigkeiten in Forschung und 
Lehre; Betreuung von Master- und Doktoratsstudierenden. Erforderliche Qualifikation: 
Doktoratsstudium in Theoretischer Physik. Durch Veröffentlichungen nachgewiesene 
herausragende Forschungskompetenz auf dem Gebiet der Theoretischen Physik mit 
Schwerpunkt Quantenphysik und insbesondere auf dem Gebiet Quanteninformation mit 
Vielteilchensystemen und Quantenkryptographie; Erfahrung bei der Einwerbung und aktive 
Mitarbeit in wissenschaftlichen Drittmittelprojekten auf dem Gebiet der Quanteninformation; 
Nachgewiesene Lehrerfahrung in der Theoretischen Physik mit Schwerpunkt 
Quanteninformation und mathematische Methoden der Physik; Erfahrung bei der Betreuung von 
Diplom- und Masterarbeiten oder Dissertationen. 
 
 
 
Schriftliche Bewerbungen sind bis 28. Juli 2010 unter Angabe der Chiffre am Briefumschlag bei der 
Posteinlaufstelle der Zentralen Dienste der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck, Innrain 52, A-
6020 Innsbruck, einzubringen. Die Bewerber und Bewerberinnen haben keinen Anspruch auf 
Abgeltung aufgelaufener Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens 
entstanden sind. 
 
Die Leopold Franzens Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere 
in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Bei 
Unterrepräsentation werden Frauen bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen". 
 

Der Vizerektor für Personal 

Ass. -Prof. Mag. Dr. Wolfgang Meixner

376. Ausschreibung von Stellen des allgemeinen Universitätspersonals 

An der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck gelangen nachstehende Stellen des allgemeinen 
Universitätspersonals zur Besetzung: 
 

Bitte beachten Sie, dass mit allen neuen MitarbeiterInnen ein Probemonat vereinbart wird. Bei 
ausgeschriebenen Ersatzkraftstellen wird immer ein Vertragsverhältnis auf die Dauer der 
Abwesenheit der bisherigen StelleninhaberIn, längstens aber auf die im Ausschreibungstext 
angegebene Dauer in Aussicht gestellt. 
 
Chiffre: REWI-6116 
Sekretär/in (Ersatzkraft) VwGr IIa (20 Stunden/Woche, Ersatzkraft), Institut für Strafrecht, 
Strafprozessrecht und Kriminologie ab 15.09.2010 bis 28.08.2015. Hauptaufgaben: 
Sekretariatsarbeit; Hard- und Software- sowie Homepagebetreuung (EDV-Beauftragte/r des 
Instituts); Unterstützung bei der Lehr-, Personal- und Ressourcenadministration (VIS, LFU-
online, eCampus); selbständige Abwicklung von Organisations- und Verwaltungsaufgaben; 
Betreuung der Forschungsleistungsdatenbank; Budgetverwaltung (SAP). Erforderliche 
Qualifikation: abgeschlossene kaufmännische Ausbildung (HAS, Lehre Bürokauffrau/mann); 
perfekte Rechtschreibkenntnisse, sehr gute EDV-Kenntnisse (MS-Office: Formatierungsarbeiten 
für Publikationen; grundlegende Hard- und Softwarekenntnisse sowie 
Programmierungskenntnisse zur Betreuung der Institutshomepage); selbständiges und 
eigenverantwortliches Arbeiten, Flexibilität, Teamfähigkeit, freundliches Wesen im Umgang mit 
Mitarbeitern und Studenten 
 
Chiffre: BIO-6130 
Technische(r) Assistent(in) III a (40 Stunden/Woche), Institut für Ökologie ehest möglich. 
Hauptaufgaben: Laborbetrieb: Selbständige Experimente (PCR und qRT-PCR, Elektrophorese, 
Klonierung, Expressionsanalyse, etc.) und Basisauswertungen; Materialflusskoordination; 
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Sterilgutver- und -entsorgung; Betreuung und Bedienung von Laborgroßgeräten (z.B. RT-PCR, 
Near-Infrared-Spektrometer, Sequenzierer, Hochpräzisionsmikroskope etc.); Mitarbeit bei 
Labororganismenzucht, Evolutionsexperimenten und Freilandsammeltätigkeit, allgemeine 
Unterstützung der Arbeitsgruppe. Erforderliche Qualifikation: Abgeschlossene Ausbildung als 
Technische/r AssistentIn (MTA, BTA), solide Kenntnisse molekularbiologischer Basistechniken 
(DNA-Extraktion, PCR); mikrobiologische Grundkenntnisse; EDV-Grundkenntnisse; Bereitschaft 
zu kontinuierlicher Weiterbildung, selbständigem Wissenserwerb aus Fachliteratur, Einarbeitung 
in Bioinformatikprogramme; Erfahrung mit Insekten- und/oder Pilzzucht vorteilhaft; Team- und 
Organisationsfähigkeit. 
 
Chiffre: CHEM-PHARM-6121 
IT- Informatik - Lehrling (40 Stunden/Woche), Institut für Allgem., Anorgan. u. Theoret. Chemie 
ab 01.08.2010 bis 31.01.2014. Hauptaufgaben: EDV-Hardware-Arbeiten, EDV-Software-
Arbeiten, Installieren & Konfigurieren von Geräten und Datenverarbeitungsprogrammen, 
Fehleranalyse. Erforderliche Qualifikation: sehr gute EDV-Kenntnisse (Hardware, Software, 
Betriebssysteme), technisches Verständnis und Geschick, Teamfähigkeit, Ausgeglichenheit, 
Flexibilität, Kommunikationsfähigkeit, Zuverlässigkeit, Genauigkeit, logisch-analytisches Denken, 
positiver Pflichtschulabschluss, Mathematik mindestens zweite Leistungsgruppe. 
 
Chiffre: PERS.Abt.-6137 
PersonalreferentIn VwGr IIIa (40 Stunden/Woche, Ersatzkraft), Personalabteilung ab 16.09.2010 
bis 07.06.2011. Hauptaufgaben: Eigenständige Personaladministration; 
Personalkostenkalkulation; Beratung und Beantwortung von Anfragen zu Anstellungen. 
Erforderliche Qualifikation: Matura (bevorzugt HAK) oder vergleichbare kaufmännische 
Ausbildung; Lohnverrechnungs- und EDV-Kenntnisse, SAP-Kenntnisse von Vorteil; gute 
Englisch Kenntnisse; Teamfähigkeit, serviceorientiertes Denken; Kommunikationstalent; 
Einsatzbereitschaft und Genauigkeit. 
 
Chiffre: PERS.Abt.-6135 
Studentische Aufsichtskraft VwGr I (4 Stunden/Woche), Zentraler Informatikdienst, Studentische 
Aufsichtskräfte ab 01.10.2010. Hauptaufgaben: Betreuung der Studierenden in den EDV-
Benutzerräumen. Erforderliche Qualifikation: aktives Studium an der LFU, detaillierte Windows- 
und/oder UNIX/Linux-Kenntnisse, profunde Kenntnisse der Standard Office Anwendungen 
wünschenswert: Erfahrung mit Apple, Scannern, Druckern, Internet; Bereitschaft zu 
serviceorientiertem Arbeiten. 
 
 
 
Schriftliche Bewerbungen sind bis 28. Juli 2010 unter Angabe der Chiffre am Briefumschlag bei der 
Posteinlaufstelle der Zentralen Dienste der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck, Innrain 52, A-
6020 Innsbruck, einzubringen. Die Bewerber und Bewerberinnen haben keinen Anspruch auf 
Abgeltung aufgelaufener Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens 
entstanden sind. 
 
Die Leopold Franzens Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere 
in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Bei 
Unterrepräsentation werden Frauen bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen". 
 

Der Vizerektor für Personal 

Ass. -Prof. Mag. Dr. Wolfgang Meixner

 


